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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 22. März 1875.)

Herr Charles Isaac F o r g e t , von Genf, seit 1863 schweize-
rischer Konsul in Liverpool, hat mit Schreiben vom 21. dies um
Entlassung von seiner Stelle nachgesucht, weil er hinfort seinen
bleibenden Aufenthalt in der Schweiz zu nehmen entschlossen sei.

Der Bundesrath gewährte daher dem Demissionär die gewünschte
Entlassung, und ernannte an dessen Stelle den bisherigen Vizekonsul
in Liverpool: Hrn. Karl Ehrensperger von Prauenfeld.

(Vom 24. März 1875.)

Da die am 24. Februar abhin zu Instruktoren der Infanterie
gewählten Herren P e r r e t , H o t z und Fri k er die auf sie ge-
fallene Wahl abgelehnt haben, so ernannte der Bundesrath an
deren Stelle zu Instruktoren II. Klasse:
für den II. Kreis : Hrn. Basile R e y, Instruktor in Colombier

(Neuenburg) ;
„ „ IV. „ „ Hektor v. R e d i n g - B i b e r e g g ,

Oberstlieutenant, in Schwyz.
Als Trompeter-Instruktor für den IV. Kreis wurde provisorisch

Hr. Ferdinand Lörtscher, Trompeter-Instruktor in Luzern, gewählt.
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Der Bundesrath hat die Kommandanten der Infanterie-Brigaden
ernannt wie folgt:
Für die I. Division: Hrn. Oberst Edmond F a v r e , von und in

Genf;
„ Paul G r a n d , von und in

Lausanne.
„ „ II „ „ „ Aloys R i 11 i e t, von und in

Genf;
„ „ Eugène F r o t e, von Miécourt,

in Porrentruy.
„ „ III n n « Karl S t e i n h ä u s l i n , von

Brugg, in Bern;
„ Oberstlieutenant Karl S c h r ä m l i, von

und in Thun (unter Beförderung zum
Obersten).

„ „ IV. „ „ Oberst Otto von B u r e n , von und•
in Bern ;

„ Oberstlieutenant Alphons P f y f f e r ,
von und in Luzern (unter Beförderung
zum Obersten).

„ „ V. „ „ Oberst Johann K o t t m a n n , von und
in Solothurn;

• „ „ Rudolf B i n d s c h ä d l e r , von
Männedorf, in Stäfa.

" „ VI. „ " ' " Friedrich B e l l , von und in
Luzern;

„ „ Arnold K ü n z l i, von und in
Ryken (Aargau).

„ " VII. „ „ " Hans H o l d , von Arosa, in
Chur;

„ „ Johannes S t e i g e r , von und
in Flawyl (St. Gallen).

" „ VIII. " " „ Walter Am Rhyn von und
in Luzern;

„ y, Joseph A r n o l d , von und in
Altdorf.

Der Bundesrath ernannte zum Professor für Nationalökonomie
und Statistik am eidg. Polytechnikum : Hrn. Gustav C o h n, aus
Marienwerder (Westpreußen), gewesenen Professor in Riga.
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(Vom 25. März 1875.3

Der Bundesrath ermächtigte sein Post- und Telegraphende-
partement, mit den Regierungen der Kantone Schaffhausen und
Thurgau Verträge über Errichtung eidgenössischer Telegraphen-
büreaux in B e r i n g e n und E m m i s h o f e n abzuschließen.

Vom Bundesrathe sind gewählt worden:

als Postkommis in Samaden :

„ Kanzlist auf der eidg.
Militärkanzlei :

Kanzlist des Waffenchefs
der Infanterie:

Hr. Johann C a n t i e n i, von Donat
(Graubünden), derzeit Posthalter
und Telegraphist in Pontresina;

„ Lieutenant Peter Staubli , von
Muri (Aargau), in Bern;

„ Emil Ei eh e n b er g e r, von
Bin- (Aargau), in Basel.
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